
                                                                                    

 

 

 

 
8. Deutscher Hörfilmpreis: Die Nominierungen 

 
Für den 8. Deutschen Hörfilmpreis nominierte die Jury aus allen Einreichungen 

folgende Hörfilmproduktionen: 
 

Stärker als die Dunkelheit  
(Regie: Stephan Greve, 2009),  

eingereicht von age of art 
 

Tatort: Bluthochzeit  
(Regie: Patrick Winczewski, 2009),  
eingereicht vom Südwestrundfunk 

 
Zerrissene Umarmungen  

(Regie: Pedro Almodóvar, 2009),  
eingereicht von Universum Film 

 
Der Mann, der Yngve liebte  

(Regie: Stian Kristiansen, 2008),  
eingereicht vom Norddeutschen Rundfunk 

 
Der Vorleser  

(Regie: Stephen Daldry, 2008),  
eingereicht vom Bayerischen Rundfunk 

 
Im Winter ein Jahr  

(Regie: Caroline Link, 2008),  
eingereicht von Highlight Communications (Deutschland) 

 
Krabat  

(Regie: Marco Kreuzpaintner, 2008),  
eingereicht von Twentieth Century Fox Home Entertainment 

 
Wolke 9  

(Regie: Andreas Dresen, 2008),  
eingereicht von Senator Home Entertainment 

 
Guten Morgen, Herr Grothe  
(Regie: Lars Kraume, 2007),  

eingereicht vom Westdeutschen Rundfunk 
 
 



                                                                                    

 

 

Die Fälscher  
(Regie: Stefan Ruzowitzky, 2006),  

eingereicht vom Zweiten Deutschen Fernsehen 
 

Vitus  
(Regie: Fredi M. Murer, 2006),  

eingereicht von ARTE 
 

Elling  
(Regie: Petter Næss, 2001),  
eingereicht von Degeto Film 

 
Hannah und ihre Schwestern  

(Regie: Woody Allen, 1986),  
eingereicht von 3Sat 
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